
Intelligenz Matt zur Naibacher Leitung
'̂.° 29.

Vonnerstag den 8. M i i r z 1838.

Aemtltche Verlautbarungen.
Z. 280. (Ä)

Erster Bericht
der provisorischen Direction des Vereins
zurBcföroerung und Unterstützung der I n -

dustrie und Gewerbe in Innerösterreich.
Dcr durch Sc. k. k. Hoheit den Durch'

lauchtigsten Herrn Erzherzog Johann mittelst
dcr k. k. steyermärklschen kandwirthschaftsgcsell-
schaft gegründete Verein zur Beförderung der
Industrie und dcr Gewerbe in den drel Bän-
dern Stcyermarf, Karnthcn und Kraln, dcsscn
Statuten von '<Vr. k. k. Majestät dem Kaiser
n i t allerhöchster Entschließung vom l i .Februar
283/genehmiget wurden, trat durch das Organ
der von der genannten Gesellschaft, dic schon
früher zwel Delegationen für K»ain undKärn-
then zu Laiback und Klagcnfurt gegründet,
und die Herrn W o l f G r a f e n v . L i ch ten -
b e r g , S r . k-k.MajcsiatwirklicherKäinmcrcr,
Land^and in K r a m , Inhaber dcr Herrschaft
Schnecberg:c., unddcnHelrn T h o m a s R i t-
t c r r». M o r o , Mitcigenthümcr der Fein-
tuchfabrik zu Vlcktring nächst Klagenfurt, zur
Uebernahme der Geschäfte cmcs Delegations-
Vorstchcrs bewogen hatte, ernannten, und von
dem k. l . stcycrmärkischen Gubermum bestätig-

. ten provisorischen Dlrectlon lm verflossenen
Jahre ins Leben.

Diese besteht unter dem Vorsitze des Herrn
Ludwigs Frc.herrn v. M a n d e l l , f. k. Käm-
merers, Rittmeisters in der Arme?, Herrn der
Herrschaften Lanach , Nassenftiß ?c.; aus den
Hencn Franz Ritter u. F r i d a u , ss. st. ?lus-
schlißrath; Herrn Fcroinand Colen v. T h l n n -
f c l d , st. st. Verordneten; Oi-. G. F. S chre i,
n e r, k. k. ö. 0. Professor dcr Staatswisscn-
schaftcn an der Universität zu Gräh; Joseph
G v l c s l c r , k. k. privllegiltcr Großhändler; Joe
scph ̂ conhard M a y e r, Director der k. k. pri-
vllcgntcn Zucker» Raffinerie, und Caspar D o b-
l c r , Handelsmann in G'ätz, tratam 21 . I u n l
des verflossenen Jahres ihre Wirksamkeit an,
übernahm in ihrer ersten auf jenen Tag be-
stlmmtcn Sitzung aus den Handen des Herrn
Sccrctars der k. k. ^andwirthschaftsgcscllschaft
alle auf den Verein sich beziehenden Acten,
Oeldcr, Druckschuftcn und Einrichtungsstücke

und vertheilte sogleich nach der Anordnung
der Statuten die Geschäfte in der Art , daß von
dem Herrn Professor S c h r e i n e r dic Aufbe-
wahrung der Acte»', die Arbeiten eines Sccre-
tärs, und die Führung der Kanzlcigeschafte,
von dem Herrn Joseph G r i e s l c r die Easse
und alle Geldgeschäfte, und von dem Herrn
D o b l e r die Lcgung dcr Gcsammtrcchnungcn
übernommen wurden. — I n jenem Zeitpuncte
bcsiand die Zahl der dem Vereine bcrcits wirk-
lich beigctretcncn Mitglieder m 61 Individuen
nut einer Geldeinlage von 669 st. ?. M .
Seitdem die provisorische Direction in Thätlg-
kcit getreten ist, sind bis zum Schlüsse des zu-
nächst abgelaufenen Monats noch 76 Gltlder,
mit cmcr Einzahlung von 6ai fi. E. M . ,
belgetreteti, so daß der Verein gegenwärtig aus
^ 3 / Gliedern, mit einem Gcldcapltale von
1270 fi. C. M . , besteht. Von dicscr Summ?
kommen auf dl? Stepermark 77 Glieder, nn!
8 i 5 fi. E. M . ; aufKälNthcn ä? 3hcilnchmer^
mit 35g fi.; suf F?rain 6 Verctnsgcuossen^
mit 5 i fl. ' ) ; auf Wlcn 2 Mllgl icdcr, mir
3o ft>; auf Mährcn 2 Glieder, mit ,0 fl.,-und
auf Ungarn ein Vcrcinsqlicd mi:5 fi. C. M . —
Unter den zur Dolation geslcucrtcn Beitrag^'
befinden sich Betläge von i 5 bis 55 fi.C. M . »-
Höchst erfreulich ist dabei das von den löblich- -
Innungen des l. f. Marktes Luttenbcrg m
Stcpcrmark gegebene Beispiel einer regen
Theilnahme all einer für das ganze ^and hoch-
wichtigen öffentlichen Angelegenheit. Bald nach«
dem der Vcrcin scine begonnene Wirksamkeit
cmgekündct hatte, erklärten die fünf Innungen
der Hafner, Schuhmacher, Weber, Hufschmiede
und Faßbinder dc5 genannten Marktes durch
den HerrnBürgermeistcr, als ihren Repräsentan-
ten, ihrcn Beitritt zu dcm Vereine, und mach-
ten sich verbindlich, jährlich den statutenmäßigen
Beitrag gemeinschaftlich zu erlegen. — Von
der oben angegebenen Gcsammtsumme von
1270 fi. sind:

2) Von dem Herrn Secrctar der f. f.
sieperm. Landwirlhschaftsgesellschaft für die erste

»') Seit dem sind in Krain 30 Mitglieder, mit dem
Betrage von i55 fi. M. M., zu den Obigen
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Einrichtung der Kanzlei, Druckkosten des Ent-
wurfs der Statuten, Llthographirung der
Diplome u. s. w. . . 76 ft. 22 kr.

d) Von dcm Herrn Professor
Schreiner für die Besoldung
eines Tagschreibers/ für Druck-
kosten der abgeänderten Statu«
ten und Einladungsschreiben,
für Kanzlei^uslagen u. dgl. I i a st. — „

c) Durch Herrn Griesler für
Porto, Frachten, Stämpel und
andere kleine Auslagen . ^5 st. 5g kr.

mithin im Ganzen . 222 fi. 2 l kr.
C. M . ausgegeben worden. Es
verbleiben sonnt noch von der ge-
sammten Einnahmssumme im
Besitze des Vereins . zo37 st. 3g kr.
davon sind

2) in der Sparcajse ange-
legt . . l000 fi.

k) in der Vercinsl
cosse bei Hrn. Griesler
hinterlegt . 13 / f l . 39kr.

Daß bei so kleinem Fonde und der kur-
zcn Dauerscines Daseyns der Verein noch nicht
jene Wirksamkeit entfalten konnte, dle man
von ihm zu fordern berechtiget ist, und auch
in dcr Zukunft erwarten kann, liegt klar am
Tage, und nicht mmder auch dle Nothwendig-
keit einer thätigen Mitwirkung aller Gesell«
schaftsglieder, um dem Vereine mittelst ihrer
Verbindungen erweiterte Unterstützungen durch
dcn Beitritt neuer Mitglieder zu verschaffen,
wozu dle unterzeichnete Direction hiemlt alle
Vcrcmsglledcr nachdrücklich auffordert. Nur
so wird es möglich. Alles dasiemge ins Leben
zu rufen, was zur Aufmunterung des Gewerbs-
ftelßcs dienen, die Veroollkommung der I n -
dustv.ialerzcugnisse herbeiführen, und einen er-
weiterten Absatz innerösterreichlscher Fabricate,
und Manufacturwaaren in den Nachbar-Pro»
vmzcn'und im Auslande bewirken kann. Ohne
eüic solche rege und allgemeine Theilnahme
druftc der Verein noch lange nickt an die Be-
giündung einer technischen Schule, an die
Aussetzung größerer Preise, an dieBeförderung
von Waarenscndul'gen in dieFremde, an die
Unterstützung einzelner talentvoller Gcwerbs«
lculc, und an ähnliche Aufmunterungen der
Industrie denken können.

Gratz am l6. Februar ,833.
Von der provisorischen Direction des Ver<

cms ;ur Beförderung und Unterstützung der
Industrie und Gewerbe in Innerösterrcick,

3 ' 23,., (3) Nr. 2c,

Innerosterreichischer Industrieverein.
Erste allgemeine Versammlung deS Ver-

eins zur Beförderung und Unterstützung der
Industrie und Gewerbein Innerösterreich. - ,
Der §. 2g der Statuten des Vereins zur Ve-
forderung und Unterstützung d,r Industrie und
Gewerbe ,n Innerösterre.ch bestimmt: „D le
allgeme,ne Versammlung wlrd alle Jahr mr
Ze.t des Herbst-Jahrmarktes zu Gray gehal.
ten." — „Außerdem kann die D.rect.on auch
M besonders w.chtlgen Fallen eine allgemtme
Versammlung ausschrelbeli." Von der allae-
meinen Versammlung wird die Direction durcl»
die öffentlichen Blatter das Programm der vor-
kommenden Gegenstande bekannt machen. Ein
solcher Fall wird durch die Nothwendigkeit der
statutenmäßigen Eonftituirung des Verems ges
geben.

D,e provisorische Direction des VereinS
zur Beförderung und Unterstützung der I n d u ,
lwe und Gewirbe in Innerösterrelch gibt sich
demnach im Bmne des §. 28 dieser Statuten
dle Ehre, diejenigen Herren, welche durch
die der V e r s a m m l u n g v o r h e r g e g a n -
gene E i n z a h l u n g des I ah r esb ei t r « ,
ges f ü r das l a u f e n d e J a h r i 8 3 3
M i t g l i e d e r des V e r e i n s g e b l i e b e n
s l n d , zur ersten allgemeinen Versammlung
des Verems host,cost emzuladen, in ^welcher,
nachdem der zu dleser Versammlung besonders
abgeordnete f. k. lardesfürNliche Commissär
empfangen, und die Schung durch Se. k k
Hoheit den Durchlauchtigsten Herrn Erzherzog
Johann als Vcremsdlrector eröffnet seyn wi rd:

1) der Verem förmlich constituirt;
2) an die Stelle der prolilsor»schen die erste

wirkliche Direction gesetzt;
3) die uon der Direction vorbereiteten Ge-

genstände vorgetragen uno erörtert,,
ä) die nun den ?. ' I . Herren Verelnsqlndcrn

der provisorischen Direction früher cm«
geschickten oder übergebenen Anträge
der Versammlung vorgelegt und be,
sprochen;

5) die Hauptrechnung gelegt, und die Prä,
fungscommlffwn ernannt, und

6) die Glieder des Beurthe,lungsausschusse«
für die nächste Industrie- und Gewerbs,
ausstellung bestimmt wcrdcn sollen.

Die Herren Mitglieder werden dahcr höf-
lichst eingeladen, sich am I i . März z85ü um
t) Uhr Vormittags zu dieser Versammlung >m
'stänoz!chen îandhausi im Landtagssaale gefälligst
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personlich einsinden zu wollen, zu welchem En-
de die hochachtbaren Herren Veremsgl.edcr auch
ersucht werden, sich an den der ersten alw<
meinen Versammlung vorhergehenden drei Ta-
aen in der Veremskanzle,, welche sich »m Ge»
haude des Ioaneums, in der Raubergasse im
ersten Stocke rechts neben der Stiege befindet,
zwischen i i und l Uhr einschreiben zu lassen,
um del dieser Gelegenheit zugleich die Verzeuch»
nlsse der »hrem Aufenthalte nach zur Direc-
tion wahlbaren Gesellschüfcsglleder entgegen
nehmen zu können. Diejenigen Herren M i t -
glieder aber, welche persöiilich zu erscheinen
verhindert sind, werden höstichst eisucht, diesen
Umstand bei Zelten zur Kenntniß der vrovlso.
rlschen Direction zu bringen, und dadel ihren
Aufenthaltsort genau zu bezeichnen, um ihnen
das eben erwähnte Verzeichn,ß zuschicken, und
fie dadurch in den Stand setzen zu können, das
lhnen durch den §. 2o eingeräumte Wahlrecht
auszuüben.

Jene Herren Vereinsglieder endlich, wel«
che in der allgemeinen Versammlung Vortrage
zu halten, oder Vorschlage und Antrage zu
machen Willens sind, mögen d,e Gefälligkeit
haben / diese der prouljor>schen Direction, acht
Tage vor der allgcmemen Versammlung gefäl«
ligst emzusenden oder zu überreichen.

Gray am 18. Februar l858.
Die provlsoristbe Dliection des Ver»

eins zur Beförderung und Un-
terstützung der Industrie und
Gewerbe »n Innerösterrcich.

^crmlMtk Verlautbarungen.
Z. 285. (2)

N a c h r i ch t.
Wegen eingetretenen Hindernissen war es

dem Unterfertigten nicht möglich, ein neues
Vcrzcichniß seiner S ä m e r e i e n >mt diesem
Jahre herauszugeben. Er macht daher, mit
Bezug auf sc,n vorjähriges Verzc.chmß, hiermit
ergebenst bekannt, daß nicht allein noch alle
dort angeführten K ü ch e n krä u te r- u n d
B l u m e n - G a m e n , sondern auch eine bedeu-
tende Auswahl neuer Artikel dieser Art bei ihm
um die bllligsten Preise zu habcn sind. Er
bürgt übriqens für die Echtheit und guts Qua»
lität der Samen.

Zugleich empfiehlt er scine Zwerg, und
hochstämmigen Obstbäumchen, exonschc Zler-
siräuchcr und Bäume: pcrcnnirel'.de Blumen-
Erundpftanzen; S^argclwurzcln; 5o Gattun-
gen gefügte Georglnien; verschlldene schöne

exotische Gewächse in Geschirren; ferner elne
schöne Auswahl von den neuesten und schönsten
Gartrosen, zur geneigten Abnahme. — Von
letzteren ist der Preis von 3c» kr. bis zu i fi.
das Stück nach Auswahl; bei Abnahme von
loo Stück hingegen das Stück zu 20 kr. E. M .

Auch sind von allen Gattungen der besten
Küchen- und Sommcrblumen-Pflanzen, so-
wohl frühe als späte, zu haben.

J o s e p h W o h i n z ,
ständ. Burggärtncr, wohnhaft in der
Prula, im cigenen Garten in Laibach.

Z- 299. (2) '

Waisencapital wird dargeliehen.
Ein Wcnsencapltal von ,o9 fi. /,0 kr. C.

M . ist qegen 5 proc. Interessen und gesetzliche
^ichcrstcllung darzllleihcn.

Nähere Aubkunft gibt das Zeitungs,
Comptoir.

Laibach am 28. Februar i339.

Z. 275. (3) '

Dienst - Verleihungen.
! . ein Gerichisactuar, zugleich Grund-

buchsfühl-er;
2. ein Bezirksactuar und cluster Mun»

dant; und
3. ein Aanlleibedlentcr und dritter Mun«

dant, werden auf einer großen Herrschaft'an
der Gränze vcm I l lyr icn schleich aufgcnoinmcn.
Gefordert wird v?n allen dreien eine gute,
geläufige, correcte Handschrift, oie vollständige
Kenntniß der kramischcn oder wind,sch?n
Sprache, und die Nachwcisung tadelloser M o -
ralität, so wie daß die kompetenten unver-
ehelicht, und im Alter nicht zu wett vorgerückt
sind. I m Einzelnen wird ue,langt:

ncl 1. von dem Genchtsactuar viele
IVonünö in ElUiljustlz?, vorzüglich m adellchm
Nichtecamts- und ,n Grundbuchsgcschaften,
und wird diese Anstellung vorzugsweise dem»
jenigcn verliehen, welcher als Grundbuchs-
führer bereits geprüft und im Stande ist, einige
Sicherheit zu leisten;

n l̂ 2. von dem Bczirksactuar, vollstän-
dige Kenntniß in dcn politischen Geschäften und
in schweren Polizelüdertretungen; endlich

3<1 3. von dem Kanzlelbedicntcn ganz«
liche Brauchbarkeit imMundircn.

kompetenten um diese Dienssplätze haben
sich mtt ihren Behelfen entweder personlich oder
mittels portofreier Gesuche an die Herrschaften»
Inhabung zu Ncucilli zu verwenden.

schloß Neucllli am 27. Februar i353.
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Ulnvidttlufllch
a m 5. M a i d i e s e s J a h r e s

wird unter Garantie des k. k. priv. Großhandlungshauses
D. Nintttr «^ O"om^. in NMien,

bei schon entsagtem Nüktritte
ausgesp ie l te "

Die große Herrschaft

oder ft. W. W. H A O O O A Ablösung.
E i n H a u s i n W i e n ,

Landstraße Nr. 3 8 1 , sammt Garten,

oder fl. W. W. 4 tt,y y ft Ablösung

Die 23312 Gewinne dieser Lotterie betragen laut Plan eine halbe

und fl. 12 5,Ntttt in W. W.

Die Lose dieser Lotterie, und auch die Prämien-Gewinnst-Lose sind sowohl
einzeln als in Parthien bei Gefertigtem um den gewöhnlichen, bekannten Originalpreis
in großer Auswahl zu haben. Jede beliebige Nummer kann, wenn die Bestellung bei
Zelten geschieht, verschafft werden-

Zu jedem Lose wird in der^Negel 7. eines sicher gewinnenden rothen Freiloses
aufgegeben/ und nur auf ausdrückliches Verlangen wird das schwarze Los auch ohne
FreUos-Antheil verkauft. 5 Lose mit z Freilos zusammen genommen, genießen
einen Rabat.

Realitäten-Abbildungen und Spielplane werden gratis verabreicht.

Joh. Gv. NNutscher.
Handelsmann in Laibach.



Anhang 5ur Naibacher Leitung.
^Wet°°r^lllttche 2«°b»ch! ungl» lu L °ib °ch im I °h'e 1838. ! „V'K^^,^^^,^

" I N a r o m e l e r T h e r m o m e t e r W i t t e r u n g Orudcr'schcnÄanal '

^ <- ̂  Früh Mittag Abends ^rüh Mittag Abends Früh Mittags Abends , -i> l
<." ,! , , ^, ,. bis ^ bis joder «< 0 " o ' "
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Fedr. H«. < 27 0 , 7 ^ 1 ^ 1 7 ZV, — ̂ 1 — » — 5 ̂  schön schön wölk. s 2 ü 6 !
März ». '27 0,9,27 0 9 27 o»9 — ä — 1 0 — b l trüb schon Regen ! ^ Z 6 o

, 2. 26 l i , 9 26 t i , 2 26 ,0,2 — 5 — 5 — 5 ^ trüb Ne^ei, Ncgeit ! ^ 3 9 0
«. Z^ 26 ic>.a 26 i>>2 27 , ,u — 3 — 6 — /, ^ 'icgen N>'ge,i t rüb ! f 4 /i 0
,» 4. !»? 1 9 27 ?>o 27 2,0! — 2 — 10 — 6 )?»wcl schor, t rüb ! 5 4 7 0
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» 6 . ! 2 ? 5 , 7 ^ 2 7 6 0 27 6,0^ — ä -— 12 - ^ i ^ I l k " - ' ^ . l s ^ ^ ^ ^heiter f 4 6 0

de« h ie r Angekommenen und Abgere is ten .
Den 5. M ä r z l858.

Herr Ignaz Wallanb, Handelsmann, nach Tricst.
Frau Katharina Wlicliner, Besitzerinn, nach Gratz. —

Hr. Franz Gringia rls Gringe, Privater, nach Triest,
— Hr. I^hn Cox, k. englischer Obrist, sammt Fr^nl,
von Trieft nach Wien. — Frau Elisabeth Pequinot,
k. k. Lieutenants'Gauinn, von Grätz nach Venedig.

^erieichniß der hier verstorbenen.
Den 1. M ä r z 18 3 3.

Joseph N,< Findelkind, all 2 Tage, im Civil-
spltal Nr. 1, an Schwäche. — Hr. Johann.Wonzha,
«lbsolvirter Candida! der Chirurgie, alt 25 Jahre,
im Civilspital Nr, l , an der Abzehrung.

Den 2. Maria Suppan, Taglohnerswitwe,
alt 6? Jahre, in der Grakischa-Vorsiadc Nr. 9, an
der, Auszehrung.

Dcn 2». Dem Hrn. Wenzl Stedry, k. k, Stra«
ßenbau'Direclionöbcamten, sein Sohn Wilhelm, alt
9 Monathe, in der Gradischa-Vorstadt Nr. 2̂ «, an
Fraisen.

Den «.. Dem Hrn. Sttpkan Schebeck, Gasige,
ber, und Hausbesitzer, seine Gattinn Mar ia , alt 72
Jahre, m der Stadt am Naan Nr. 198. an der
Wassersucht.

Den 5. Lucas Pleweik, Bauer, alt 68 Jahre,
in der S t . Peters-Vorstadt Nr 6 ' i . an der Vrust.
Wassersucht. — ^ a i , a Sapor, Findelkind, alt 2 Jahre,
in der Pollana,-Vorstadt Nr. ,7 , an B l . M r n . -
Ursula Mausscr, Sträflinc;, alt 20 Jahre, am Kastcll-
bevg Nr. 57, am ssaulsicbcr. - . Dem Hrn Ia inn
Holleck, blwierl. Schneidermeisser, seine Tochter Ka-
tharina, al l 18 Jahre, in der Stadt Nr. 161, an
der Lungensucht.

Den. 6. Dem Hrn. Andreas Debeuz, Hausbe-
sitzer, seine Tochter Ursula, alt 5 Monathe, in der
Tyrnau-Vorstadt Nr. 33, an der Auszehrung.,
A n m e r k u n g . I m Monathe Februar sind Z? Per»

sonen gestorben.

vermischte VerlaulbanmMn.
Z> 2oo. ( l ) Nr. 4062.

G d i c t.
^ .̂  ? ° " bem k. k. Bezirlsgericdte der Umgebungen

. LmhHchö wlrd^ bekannt gemacht: Es sey in der

R?chtt'sacl)c des Thomas Pcderschey zu Laibach,
wirss Joseph Zürcher zu Vischmarje, i),,lil:is, »gFfl.
2ü kr. l-. s. c-., in lie executive Fcilbiethung der
gegnerischen Fahrinsse, a ls : 2 Stute»» rother Far.
de, 3 Kühe, i Halbimi, 3o Cenlen Heu und
mehrere Wirthschaftögeräthe, gewiNiget, und es
seocn zu deren Vornahme drei Fellbiethulig»t2g»
satzungen, und zwar auf den »2. und 26. Februar,
dat^n ,5. März l. I . im Orte Brod nächst Bisch-
mane mit dem Beisätze festgesetzt worden, daß die«
sc Fahrnisse bci der elsien und zweiten Feilbie-
thungvtagsatznng nur um oder übel dcn Scbähungs«
wcrch, beider dnttcn «ber auch unter demselben
hmlangegeben werten

Dcl^ Mcistboth ist bei der Fcilhicthung gleich
zu erlegen.

Laidach am 6. Jänner ,633.
A n m e r k u n g . Die ctsic und zweite Feilbie-

lhung ist über Ginoerständtüh beider Theile
als abgehalten erklärt wosden, und es wird
demnach am ,5. März o . I . zur dritten und
letzten Versteigerung geschritten.

Z . 2o5.> (!) ^ ! Nr . ,276.
G d i c t.

Von dein Bczirksgcricdte Senosetsch wird hie-
mit allgemein kundgemacht: Es seue über Anlan-
gen des Iohclln, Pischkovitz vou Br i t to f , wider
Franz Morauz uon Senosetsch, wcgen/ aus dem
gericl.'tlicben Vergleiche vom »4. November '617
noch schuldigen 279 ft. 42 kr. sammt 5 A Interessen
seit »H. November «633/ und Supe?rxpensen, mit
dicßgerichlllchem Bescheide vom heutigen, Nr. ,276,
die executive Fcilbictbu'ig folgender, dem Execu»
ten gehörigen, der Herrschaft Scnosetsck dienstduren
Realitäten, als die zu Slnosctsch Iiegl?nde Unter-
saßhube, geschaht auf 1)96 fl. 25 t r . , Vann bei
Ackeis Kerviza, geschäht auf 17s st., und der bei-
den Wiesant lMe, genannt Zerquemza, geschätzt
auf ltto ft., bewilliget, untz es seyen zu diesem En«
de drei Termine, der erste auf den »3. März , der
zweite auf 0cn 17. Apri l , und der dritte auf den i 5 .
M a i ,658, jedesmahl Vormittags 9 Uhr in dieser
Amtökanzlci mit dem Anhange bestimmt worden,
daß. wenn diese Realitäten bei der ersten oder
zweiten Fcübielhung nicht um den Schätzungswerth
an Mann gebracht werden könliten, solcke bei der
dritten auch darunter werden' Hinlangegehen wcrden^.
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Wozu sammtltcke Vicitatlonslusilge und in5bc-
ssndere dieintabulirten (Zreoitaren ,nit dem Beden«
ten eingeladen werden, daß o-e diehsälligcn Licica»
tiensbedingnisse in den Amtsstunden täglich hier-
Kmt5 eingesehen werden können,

Bezirksgericht Senosetsch am »9. Dec. 2827.

Z, 3o4. ( l ) 2c! I^x!,. Nv. 2Üi.

B o m Bezirksgerichte Senosctsch wird hiemit
kundgimacht: Es sey über Anlangen des Hcrrn
Joseph Dejak zu ^enosetscb, in die neuerliche Feil«
diethung der, vom Gegner Barthelmä Dejak auf
der öffentlichen Licication am 24. Zebruar ,654 vom
Joseph Dellak von Senosecsch um 2^) , ft. erstan-
denen, aus einem im Markte Scnosctsch an der
(Zommerzial. Straße gelegenen Hause sammt
Stal l , Magazin, dann einer Dritttlhube in der Ge'
meinde Senosecsch mit A n . und Zugehör bestehen,
den Realitäten, auf Gefahr und Kosten desselben
gewiMget, und zu deren Abhaltung in hierorliger
Gerichtskanzle« dcr Tag auf den 4. Apri l ,U36,
Vormittags 9 Uhr mit dem Beisätze festgesetzt wor<
dc»l, daß diese Realitäten bei dieser Tagsatzung auch
unter dem Ausrufsprelse werten hintangegeden
werden; übrigens steht eö Jedem frei, die Schätzung
und Licitalionöbedmqmsse Hieramts einzusehen.

Bezirksgericht Scnosctsch am ». März i656.

Z . 297. ( l ) Nr. 2oa.
E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte Reifnih wird hiemit
o^gemein tund gemacht: Es scye üder executive»
Einschreiten des Herrn Anton Starz , Hanecl».
mann zu Neusatz, in die öffentliche Fcildielhung
der/ dem Franz Koschier von Sodelshiz cigcnthüm«
lichen, der Herrschaft Reifmtz 5ul, Urd. ^o l 9^6
zinsbaren '/2 Kaufrcchtähube sammt Zugchör, tve«
gen einer Forderung pr. 20c» fl. c. 5. c. qelviNiget,
und hiczu orei Ternune, nämlich der erste auf den
22. Mä rz , der zweite auf den 26. Apr i l , und der
tritce auf oen 3 i . M a i l . I , zcoeömahi Bormi t .
tagö um lo Uhr im Ovte Nocershih mi : dem Bei»
sahe bestimmt <rorden, taß, trenn cbengenaimt«
Halbhude bei der ersten und zweiten Versteigerung
um den Schähungswerth pr. 1394 st. M . M . oder
darüber nicht an Mann gcbrachtwerten könnte, bei
der dritten auch unter demselben hintailgegeben
werden würde.

Das Schätzungsprotocollund die Licitationsbe«
dingnisse können täglich hicramts emgesehen werden.

Bezirksgericht Reifnitz den 3. Februar i t W .

Z^ 298. ( l ) - Nr . 464.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifnitz wird hiemit
allgemein kundgemacht: (5ö sey auf Ansuchen des
Antou Lcßar unb Georg Leuscbm von Wlckersdorf,
als Mar ia Leßarisch'en bedingt erböerklärten Erben,
die Reasfumirung der, mit Bescheide dllo. 3. M a i
,935 angeordneten, und mit Bescheide vom 21.
Jun i TÜ56 slstntcn ersten executive« Vcrsteigerungs-

tagsatzung der, dem Anton Skerl von Reifnitz ge.
hörigen, der löblichen Herrschaft Reisnitz suli l l rh .
Fol. 714 zinsbaren, gerichtlich auf 484 st. geschah.
ten Realität, wegen schuldigen ,5 st. c. 5. c. bewil-
liget, uno zur Vornahme der zweiten Fcilbiechung
der 23. Mär ; , und der dritten der 5. M a i l. I . V07.
mittagS um 9 Uhr im Markte Reisnitz mit dem
Beisahe bestimmt worden, daß, wenn oberwähnte
Realität bei der zweiten Fel^iclhung nicht um oder
über den SchcihungZwerth an Mann gebracht wcr.
den könnte, be, der drillen auch unter demselben
hintangegeben werden würde.

Die Licit»llonsbeding!lifs.' und das Schätzungs«
protocol! sind täglich in dieser Anuskanzlei e'mzu-
sehen.

Bezirksgericht Rcifnih den 3. Februa, »638.

Z . 27. . (5) NrT^?
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Nassen«
fuß wird hiemit del'annt gemacht: (§s sey von die«
sem Gerichte auf Ansuchen des llnton Pausche von
Roje, gegen Anna Pausche von Roje, wegen aus
dem, Urtheile dco. 2d. Apri l ,i)37, Zahl 44a, zu
fordernden 9a st. c. «. c., die öffentliche Versteige«
rung oeS, der Letzteren gehörigen, oer Herrschaft
Klingenfcls ^ud Rect. Nr . 33a dergrechtlichen
Weingartens in Reber bewilliget, und hiezu drei
Termine, und zwar: der 29. M ä r z , 28. Apvil
und 2a, M a i ,823, jedesmal Früh um 9 Uhr in
Loco dor Realität mit dem Beisätze bestimmt war«
den, daß, wenn diese Realität weder bei der ersten
noch zweiten Feilbicchungscagsatzung um den Schät»
zimgswerth oder darüber an Mann gebracht werden
könnte, selbe bei der dritten auch unter dein Schäl«
zungswerchc hiotangegcbcn werden rvird. Die 3i«
citationsdeoingnisse sind täglich bei dem gefertigten
Bezirksgerichte einzusehen.

Bezirksgericht Nasscnfuß den 10. Februar
,356.

Z . ^ 6 Ü . (3) Nr. 2I36.
E d i c t .

Vom ?. k. Bezirksgerichte Michclstctten zu
Krainburg wird hiemit bekannt gegeben: Es habe
Herr Nr. Blasius (Zrobath von Laidach, gegen
Mathias Baßci von Oberfernig und gegen den un-
bekannt wo desindlichcn Alex B^ßci, die Klage auf
Fühlung der, bis zum ,8. Ju l i l357, mit 5? fl.
36 /̂4 kr. adjustirten (Zuratelöka^en, Ll^uldstcliung
der weitern auszuweisenden Kosten und Rechtferti-
gung der diestfaNs bew i r t en Superintabulationen
hieramts angebracht, worüber die Tagsatzung a^f-
den 2. M a i d. I . Vormittags um lo Uhr anbe-
räumt wurde. 1, c .s . . .

Da nun diesem Gerichte der Aufenthalt des
Alex Bahei unbekannt ist, und derselbe vielleicht
außer den k. k. Srbländern abwesend seyn dürfte,
so hat man ihm zu scincr Vertheidigung, auf seine
Gefahr und Kosten den Herrn Stephan Terzhek
von Zirklach zum Kurator aufgestellt, mit welchem
die vorliegende Rechtssache verhandelt-undau^ge,
tragen werden wird«

(Z. Intell. Blatt Nr. 29 0. .3. März i82S.) 2
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Dieses wird dem abwesenden Alex Baßei zu

dem Onde erneuert, daß er bei der obigen Tag.
sahung entweder selbst erscheine, oder einen Sach.
waller besteNe, und diesem Gerichte nahmhaft ma«
che, oder dem bereits aufgestellten Curator seine
Rechtsbehclfe an die Hand gebe, wiorigenfaNg
sich derselbe die aus dieser Vernachlässigung ent»
springenden Folgen selbst zuzuschreiben haben würde.

K. K. Bezukögcricht zu Kraindurg den , .
Jänner ,653.

" Der sogenannte Windlschhof snd
Nr . 69 in der Gradischa-Vorstadt,
sammt dazu gehörigen zwel großen
Gärten, Aeckern und Wlcjen, M aus
freier Hand zu verkaufen. Nähere
Aufklärung gibt 4)l. Ovjiazh 8ud
Nr. 37 in der Capuziner-Vorstadt.

Wein-Versteigerung.
Bei der Herrschaft Rothwein au-

ßer Marburg, werden am 26. März
T>. I . in den gewöhnlichen Li.itations-
Stunden 9o Startin Elgenbau-Weine
aus den Jahrgängen i334, i335 und
!856, gegen soglelche bare Bezahlung
versteigert.

Henschaft Rothwein am 26. Fe-
bruar 1608.
,3- 276. (2)

ÄnAiindigunO.
Ell, l:n Ncustädilcr Krclse, in elnerschö-

nen und fruchtbaren Ebene, insbesondere wegm
d<r Nähc d?s Savestromes und der Agramer
Commerzial-Sttal?e, l?icht nur zum Austau-
sche der eigenen Erzeugnisse, sondern auch zum
Handelsbetriebe sehr vortheilhaft liegendes Gut
,y aus fteicv Hand zu verkaufen.

Der dicßfällige Ertragnißauszug und der
Urbanalgaben - Ausweis können beim Herrn
v i . Crvbalh, Hof, und Genchtsaduocat in
Laibach, Stadt Nr . 287 , eingesehen werden.

Literarische Anzeigen.
J g . G d l . v. Ulcinmazzr. Buchhändler
-tu Laibach, sind t,c>chsichel,ds Werke zu haben:

Cbersberg, I S t . , neue Stammbuchs-
aufsahe. Inschriften und Devisen für Dcnkmöh-
ier der wbe und Fseundschaft, Erinucrungsdlät-

te l , Lebensansicbten und Lehrsahe zur Erkräfl i .
gung und zum Troste edlerer Menschen. Wien,
,65g. Steif geb. 20 kr-, im Umschlag geheftet
,5 kr.

M c o a u , C. W . , Erinnerungen an merk-
würdige Gegenstände und Begebenheiten, ver-
bunden mit Novellen, Ŝ >gen und Geschichten,
wie auch beigefügten Tableaux, Kupfern, Kar«
ten, Plänen und Musikalien. Unter Mitroir.
kung mebrer Schriftsteller. Neue Folge. Zweiter
Band. Der Jahrgang zu »2 Heften, 43 Druck-
bogen st.irk, mit 36 Abbildungen und »2 Mu«
slkdeilagcn. Gin Jahrgang 2 ft. 24 kr.

National-Kochbuch m practisch unterrich-
texden Gesprächen zwischen Koch und Köchinn, und
den ihrer Belehrung ubergebenen Kunstbeflisse,
nen, oder: alle Tage waS Neues in ber Küche,
und was Guteä auf dcr Tafel. Herausgegeben
nach funfundzwanzigjähriger Erfahrung von Ear l
Tauber und Margarecha Reich. Zweite durch«
aus verbesserte und viel vermehrte Auflage-Wien
i8 I6 . 1 ft.

Pohl, I . , Rechtfertigung der katholischen
Kirche des XVI.Jahrhunderts und ihrer Anhänger
gegen die Beschuldigungen der PastorFranz'sch/n
Schrift: »Kurzer Abriß einer Geschichte der evan»
gclischen Kirche und Parschie Schwerts." P rag ,
,1337. 24 lr°

Ferner ist dajelbst zu haben:

Dienhart, I o h . , Fastenpredigten, gehal-
ten in der Domkirche zu Gray ,«37, br. 45 kr.

Evangelien, die hettigen, auf alle Werk-
tage ter vierziglägigen Fasten, auch zum Ge<
brauche außer der Fastenzeit als Predigten bear«
bcitet; sammt einer P r im iz , und Secundiz,
Predigt. Augsburg lL23. Ungeb. » ss. 3o kr.

Friedrich, I N . , allgemeines Fastenbuch
für katholische (Zdrisien. Snlhäl t : den goldenen
Fasienspiegel, Morgen, , Abend , Meß<, Beicht-
und Communion «Gebethe, Mehlicder, Kreuz»
weg- und Andachten zur schmerzhaften Mutter
Gottes, Evangelien und Gebete für die Fasten»
Sonntage, Gesänge und Litaneien zum Segen.
M i t einem Kupfer. W i e n , »955. Gebunden in
schwarzem Maroquinpapier 1 ft.

Hald, Fr., neues Charwochenbuch, oder
Gebete und (Zeremonien, wie ste in der ganzen
heiligen Charwoche nach dem Ritus Her römisch»
katholischen Kirche abgehalten werden. Wim>
1827. Geb. in schwarzem Maroquinpapier 1 ft.
32 kr.

Ia is , P. Tl., Lehr- und Gebcthbüchlein für
die lieben Kinder, das wohl auch Erwachsene
brauchen können. Augsburg. Ungeb. »o kr.

Kinnle, Fr. K., kmz gefahte Sittenreoen
auf alle gebothene und mehrere nicht gebothene
Feiertage dcö Iahreb. 3 Bde. Augsburg, ,793.
4 si. 2a k»

Königsoorfer, T«, sieben und dreißig Pre-
digten. Augsburg, , 8 ^ . , ^ ^ f^



Bei Mg. Alois Gdlen v. Rle inmaM. Buchhändler in laibach/ ist so eben ganz
neu angekommen:

Allgemeiner deutscher,
aber insbesonders österreichischer

oder

Wiener Frauen-Secretür.
Ein. unentbehrliches Haus- und Hilfsbuch

nicht nur für

grauen und Mädchen aller Ktände,
fondern auch für Vormünder, Erzieher, Geschäftsführer, durchaus für alle diejenigen,
Männer, welche AngelegenHelten aller Art fur Personen, weiblichen Geschlechtes zu be-

sorgen haben.
I n acht inhaltsreichen Abtheilungen.

V o n A n d r e a s E n g e l h a r t ,
k k . Controller, dann Herausgeber des allgcm. österr. oder neuesten Wiener.SecrctärZ und mehrerer anderer Werke-
M i t einem Stahlstich, gezeichnet von Fr. W e i g l , gestochen von dem berühmten Künst-

ler, M.. H o f f m a n n , in Wien. I m eleganten steifen Einbande 2 fl.

Nachricht.
Der Brucharzt S i g m u n d W o l f s o h n , am Bauernmarkt Nr. 59i m
Wien, macht dem vevehrungswürdigen Publicum bekannt, daß wieder ein Vorr^th von den un̂ -

längst vergriffen gewesenen, so. allgemein bekannten

k.k. patmtMcn UnivcOl - KrüNM
Wldcr,die so lästigen Hühneraugen und Frostbeulen an d/n Fußen, mit lvclclen man selbe,, ohne sie-
z,u beschneiten, zu befeilen, noch Piaster, Salben u. dgl. Vertilgungsmethoden anzuwenden, ohne
den geringsten Schmerz zu clnpfinken, vertreiben kann, für den fcfigcschlcn Preis von , st.tas Packet),
?nit,6solchcn Kränzen nebst Gebrauchsanweisung und Befcstigungsmiltel vorhanden sind.

Zu sinden bei Ngna? Wdlstt v- Mleinmayr, Buchhändler in Laibach.

Bei Erns t I o s i a s F o u r n i e r inZnaim
Gneu erschienen,, unü bei Ignaz Nloilj Cdl. v. Rleinmayr, Buchhändlerin Laibach, zu Habens

Der Arzt als Santtüts - Beamter,
NnleitunO

Wm Geschaftsssyllmd zur Geschäftsführung nach dem gegenwärtigen Standpuncte der Physifate'
M den>österreichischen Kaiscrstaate für angehende Kre is - , Bezirks-, S tad t , und landphysiker,

dann Kreis- und hnrschaftlich bestellte Wundarzte, Von

D. V. A. Kratkyv.
,A. L" Liejsph^ffkus zu Znaim in Mähren, und correspondirendes Mitglied der k. k. mählisch.schlesischen,

AesMchaft hes Ackerbaues, der Natur. und Landeskunde.
L.. 2mim 1657, broschitt 36 kr. C. M.


